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Das Wirksamwerden der Europäischen Verordnung (EG) 765/2008 zur Akkreditierung und 
Marktüberwachung, die Anwendung des deutschen Akkreditierungsstellengesetzes und in-
folge davon die Einrichtung einer deutschen Akkreditierungsstelle werfen für die akkreditierten 
Konformitätsbewertungsstellen (KBS) eine Fülle von Fragen auf. Diese betreffen u. a. 
 
Rechtliche Rahmenbedingungen für die Akkreditierung in Deutschland 

 
• Welche deutsche Stelle wird mit der Aufgabe der Akkreditierung beliehen werden? 
• In welcher Form ist die staatliche Aufsicht über diese Stelle vorgesehen? 
• Welche Rolle spielt die europäische Stelle für die Akkreditierungsinfrastruktur 

(EA)? Wie wird die deutsche Mitwirkung bei EA sichergestellt? 
• Wird es Einflussmöglichkeiten der KBS und ihrer Verbände auf die allgemeine 

Entwicklung der Akkreditierung in Deutschland geben? 
 

Zukünftige Akkreditierungsverfahren und Fortführung bestehender Akkreditierungen 
 
• Wie wird sich die Akkreditierungsstelle zusammensetzen? Wie wird die bisherige 

Kompetenz in Akkreditierungsfragen eingebunden sein?  
• Nach welchen Verfahren und Regeln werden zukünftig die Akkreditierungen erfol-

gen? Wo liegt die Entscheidungskompetenz? 
• Welche Konsequenzen hat die Übernahme bestehender Akkreditierungen für die 

akkreditierten Stellen? Sind Kostenerhöhungen oder verlängerte Bearbeitungs-
zeiten zu erwarten? 

• Wird es auch weiterhin eine Akkreditierungsurkunde mit dem Bundesadler geben? 
Welches Akkreditierungssymbol kann in Zukunft von den akkreditierten Stellen 
verwendet werden? Wie sind die hierfür einzuhaltenden Regeln und ggf. zu ent-
richtenden Gebühren gestaltet? In welcher Form dürfen "Alt-Urkunden" und 
"Altsymbole" in einer Übergangsphase noch durch die KBS genutzt werden? 

• Wird die Akkreditierung mit flexiblem Geltungsbereich weiterhin angeboten? Wird 
es gegebenenfalls zu Erweiterungen der bisherigen Anwendungsbereiche kom-
men? 

• Wie ist ab Januar 2010 die Überwachung der akkreditierten Stellen geregelt? 
 
Zulassung von KBS für Bereiche, die europäisch oder durch nationale Gesetze oder 
Verordnungen geregelt sind 
 

• Wie erfolgt zukünftig die Befugniserteilung (Notifizierung) von KBS in Bereichen, 
die durch europäische oder nationale Gesetze und Rechtsverordnungen geregelt 
sind? 

• Welche Zusatzanforderungen, die über die Akkreditierung nach den allgemeinen 
Konformitätsbewertungsnormen (ISO/IEC 17000 Reihe) hinausgehen, werden bei 
der Notifizierung gegebenenfalls gestellt werden? 

• Wie sind die Einhaltung der Europäischen Verordnung (EG) 765/2008 und eine er-
folgreiche Evaluierung durch EA sichergestellt? 

 
Zur Beantwortung dieser und weiterer Fragen wird die BAM Bundesanstalt für Materialfor-
schung und -prüfung in Berlin eine Informationsveranstaltung organisieren. Die Veranstaltung 
erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie, 
Akkreditierungsstellen und notifizierenden Behörden. 
 
Anmeldung und Teilnahmegebühr 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 85 € und beinhaltet ein Mittagsbuffet, warme und kalte Getränke 
morgens und während der Pausen. Anmeldungen sind zu richten  
 
• per E-Mail an roswitha.nuesser@bam.de, 
• per Fax an (030) 8104 3717. 
 
Sie erhalten eine schriftliche Anmeldebestätigung und eine Rechnung. 

mailto:roswitha.nuesser@bam.de


 
 

 
Programm 10. Februar 2010 

 
 
9.00 Uhr  Registrierung der Teilnehmer 
 
10.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

 Dr. Michael Nitsche, BAM 
 
 
Teil I:  Die neuen Rahmenbedingungen und Strukturen 
 
10.40 Uhr Einrichtung der nationalen Akkreditierungsstelle gemäß EU Verordnung –Verfah-

rensstand GmbH-Gründung und Rechtssetzungsaktivitäten 
 MR Norbert Barz, DAkkS 

 
11.10 Uhr Struktur der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH (DAkkS) – Zuständigkeiten, 

Ansprechpartner und Kontakt 
Dr. Thomas Facklam, DAkkS 

 
11.40 Uhr Kaffeepause 
 
12.00 Uhr Überwachung bestehender Akkreditierungen 

Dr. Heike Manke, DAkkS 
 
12.45 Uhr Zusammenspiel von Akkreditierung und Anerkennung 
 Franz Xaver Stelz, ZLS 
 
13.30 Uhr Mittagspause  
 
Teil II:  Ausgewählte Projektergebnisse aus dem Aufbaustab 
 
14.30 Uhr Neues zum Akkreditierungsverfahren – was ändert sich durch das AkkStelleG 
 Uwe Zimmermann, DAkkS 
 
15.30 Uhr Grundlagen der Kostenverordnung und praktische Beispiele zur Berechnung 

Ralf Egner, DAkkS 
 
16.00 Uhr Öffentliche Darstellung und Verwendung des Akkreditierungssymbols nach der 

Symbolverordnung 
  Dr. Heike Manke, DAkkS 
 
16.15 Uhr Internationale Vertretung und Regelermittlung 
  Dr. Gabriele Dudek, BMWi 
 
16.30 Uhr Kaffeepause 
 
17.00 Uhr Fragestunde 
  Alle Referenten 
 
 
Voraussichtliches Ende der Veranstaltung: 18.00 Uhr 
 




